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Die sollen sich mal schnell ihre Pensionsansprüche ausrechnen lassen. Jede Stunde
weniger macht sich bemerkbar. Wenn er sich dann nach Jahren eine neue sucht und
sich trennt, machen manche große Augen, wenn sie ihm die ganze Zeit den Rücken frei
gehalten haben.

Die sehen das nicht als "Rückenfreihalten". Die meisten Menschen neigen zur Faulheit. Es ist
einfach bequemer, wenn jemand anderes für den Lebensunterhalt sorgt und man sein Leben so
gestalten kann, wie man will. Für viele Frauen heißt das, der Mann ist Hauptverdiener, sie
verdient dazu und kümmert sich um Haushalt, Kinder und soziale Kontakte.

Das ist natürlich kein Naturgesetzt. Aber es ist schon auffällig, dass sich diese Strukturen auch
bei freier Berufs- und Lebenswahl häufig reproduzieren.

Dass Menschen nicht über ihre Finanzen nachdenken, Frauen noch deutlich seltener als
Männer, ist auch kein Geheimnis. Wieviele Menschen machen sich tatsächlich gedanken
darüber, ihr Geld sinnvoll anzulegen, statt es irgendwo auf einem Sparkonto und in einer
Lebensversicherung vergammeln zu lassen?
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